
MRB-Jahresschlussfeier – 3. Dezember 2022 

Apéro in der Kälte – Nachtessen in der Wärme – Kroketten=Rösti-Kroketten? – Ausklang in der Staldebar 

Die diesjährige Abschlussfeier der Männerriege begann für einmal im Freien auf 
der Terrasse des Restaurants Stalden – die entsprechend vorgewarnten und 
demnach meist warm angezogenen Gäste durften sich an einem Glühwein 
innerlich warm halten und die ersten angeregten Gespräche führen. Es war 
schon ein wenig kalt – was Ady allerdings nicht davon abhielt, praktisch 

baren Fusses unterwegs zu sein. Offenbar wurden bei seinen Schuhen in der 
Produktion Verfalls-Timer eingebaut, verloren doch beide Schuhe praktisch zeit-

gleich ihre Sohlen. Als geübter Spaziergänger und trainiertes Männerriege-Mitglied war es für Ady je-
doch keine Herausforderung, schnell nach Hause zu laufen und rechtzeitig wieder im Stalden zurück zu 
sein.  

Nach bereits einer halben Stunde begann es trotz Schals und Kappen den einen oder anderen zu frieren, 
und so verlegte sich das ganze Geschehen schon bald in die schön gedeckte und geschmückte Schüür.  

Schnell wurden durch die Gäste die handgemachten "emerbe"-Sportsalben ent-
deckt, welche als Jahresschluss-Präsent auf dem Tisch warteten. Die Salben, welche 
von Marion und Roger selbst hergestellt wurden, helfen bei Verstauchungen etc., 
die Schmerzen zu lindern. Wir hoffen natürlich alle, dass dieses Geschenk möglichst 
wenig zur Anwendung kommt! 

Nach einer kurzen Begrüssung der Anwesenden durch den Präsidenten wurde 
auch schon die Kürbiscrèmesuppe aufgetragen, begleitet von einem Frischkäse-
Luxembourgerli. Beim Hauptgang, einem köstlichen Cordon-bleu mit Gemüse, 
Spätzli und Kroketten entbrannte zumindest an einem Tisch eine Diskussion dar-
über, ob Rösti-Kroketten dasselbe sei wie andere Kroketten. Die eher nicht so 
kochgewandten Männer waren einhellig der Meinung, dass Kartoffel gleich Kar-
toffel ist, und es demnach keinen Unterschied gibt. Dies wurde vehement von 
der Gegenseite bestritten, wobei keine schlüssigen Beweise für deren Theorie 
vorgelegt werden konnten. Auch die anschliessende Internet-Recherche ver-

schaffte keine Klarheit zu diesem Thema, weshalb wir es heute machen wie bestimmte Gratismedien, 
wenn die Zeit nicht ausreicht, seriös zu recherchieren. Wir starten eine Umfrage und hoffen auf die 
Schwarmintelligenz. Bitte wähle deshalb eine Antwort aus:  

Sind Kroketten und Rösti-Kroketten dasselbe? 

o a) Nein, die Rösti-Kroketten sind koketter als Kroketten ohne Rösti 
o b) Ja, aber Rösti-Kroketten sind vor allem auf der Grenze zwischen  

    Deutschschweiz und Welschland verbreitet 
o c) Sind Kroketten nicht Adiletten aus Krokodilleder? 

 
Danke, dass du an der Umfrage teilgenommen hast! Du hast viel zur Bildung der Männerriege beigetra-
gen. Nach Abgabe deiner Stimme sieht das Resultat folgendermassen aus: 

 



 

Nachdem wir dem Bildungsauftrag nachgekommen sind, widmen wir uns wieder dem eigentlichen Fest. 

Nach dem feinen Hauptgang ergriff erneut Präsi Alex das Wort. Mittels einer kurzweiligen Diashow liess 
er das vergangene MRB-Jahr Revue passieren, welches von vielen Einsätzen geprägt war, wie zum Bei-
spiel derjenige am Pepe-Lienhard-Konzert, am Volleyballturnier, am FRIEDA-Jubiläum, beim Goldruten-
reissen etc. etc. Nach diesem erfrischenden Rückblick überraschte Alex noch zwei Personen, welche 
aufgrund ihres besonderen Einsatzes speziell gewürdigt und mit Geschenken überhäuft wurden: Leen 
und Roger. Doch das waren nicht die einzigen, welche überrascht wurden. Auch Manfred, einer unserer 
neuen Team-Shirt-Sponsoren, wurde nach vorne gebeten, wo ihm Alex zum Dank eine noble, gelaserte 
Schieferplatte überreichte. Dani, der zweite Sponsor, konnte an diesem Abend leider nicht zugegen sein. 
Ihm wurde seine Sponsoren-Dankes-Platte im nächsten Training überreicht.  

Als Alex der Meinung war, alle Ehrungen und Dankesre-
den erledigt zu haben, meldete sich Franco zu Wort. 
Denn wenn einer für seine geleistete Arbeit für die 
Männerriege geehrt werden sollte, dann ist es der Prä-
sident selber! Franco überreichte ihm denn auch im 
Namen des Vorstandes ein spezielles Team-Trikot, mit 
vielen auf ihn zutreffenden Adjektiven. 

Bei Kaffee und Dessert, einem feinen Tiramisù, liess man den Abend langsam ausklingen. Nach und nach 
verabschiedeten sich die Gäste und schwankten entweder nach Hause oder zwei Stockwerke nach unten 
in die Staldebar. 

 
Das Essen scheint zu munden 

Weihnachtliche Stimmung und aufmerksame Zuhörer, was will man mehr? 

So ist also Alex 



  
Sponsor sein lohnt sich! Der Präsi übergibt Dani die Sponsoren-Dankes-Platte, rechts Manfreds Platte 

 

  

  

   
Ausklang in der Staldebar 
 

 


